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mindefteng 1000. Zu Zwecken der Spiritusfabrifen dienen die ftärfereichften, zur Vieh-

fütterung die albuminhaltigften Abarten; zum menschlichen Genuß eignen fi und find

meift verbreitet die jächftiche Bwiebelfartoffel und andere früh- und Spätreifende, meift

nicht allzu große Anollen Liefernde Spielarten.

Die zweite der Hadfrüchte, die Rübe, hat fich aus einer vormals nur als Küchen-

gewächs befannten Gartenpflanze im Zaufe des XIX. Jahrhundert? zu jener Hauptpflanze

Böhmens emporgefchwungen, mit welcher da8 Land weit mehr als jeinen eigenen jährlichen

800.000 Metercentner betragenden Zueerbedarf deckt, dem Staate aber an 36 Millionen
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Bauern-Actien-Zuderfabrif in Chrudim.

Gulden Steuer abführt. Ste kann fich allerdings au Verbreitung im Lande mit der Kartoffel

nicht mefjen, denn wenn ihr auch die Bodenbefchaffenheit in den meiften Gegenden des

Landes zufagen würde, fo ift fie in Bezug auf die zweite Bedingung des Gedeihens, das

Klima, weit wählerifcher als die Kartoffel, indem fie einen fohnenden Zudergehalt nur

in warın gelegenen Niederungen erreicht. Da indeß Böhmen auch an diefen gejegneten

Fluven keineswegs arın it, fo ift e8 in der Lage, auf feinen 120.000 Hektar Nübenland

alljährlich circa 38 Millionen Metercentner Zucferrübe zu erzeugen, welche insgejammt

den Zucterfabrifen zugeführt werden.

Ein eigenthmlich veges Leben und Treiben gibt e8 im Herbft in den Zucerfabrifs-

gebieten, werm die Zeit der Nübenernte herangerickt ift. Da winmelt e3 auf den Teldern

 


